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Erler Mobile GmbH · 22333 Dinslaken
Tel. 02064-423567 · www.erler-mobile.de

Flotte E-Flitzer für Transport 
und Kommissionierung
Aus der TTL-Transporttechnik wurde kürzlich 
die Erler-Mobile in Dinslaken. Das Unterneh-
men wird von Reinald Ternieden und Rein-
hard Erler geleitet. Reinald Ternieden ist seit 
1984 in der Staplerbranche und hat sich 
seine Sporen bei Fischer Lagertechnik 
verdient und folglich noch heute gute 
Kontakte zum Handelsriesen Aldi. 

Im schönen Schöttmanshof, einem ehe-
maligen Fischer-Gebäude, ist man seit 
2007 untergebracht und konzentriert sich 
auf kleine E-Fahrzeuge, die man derzeit 
aus polnischen Rahmen und in Fernost ge-
fertigten Motoren/Steuerungen/Kabelbäu- 
men montiert. Selbst fertigt man die Mo-
delle Colli 1 und Colli 2 (die längere Version 
für den leichten Lastentransport bis 100 kg), 
die sich sämtlich für den Personentransport 
und Warentransport über längere Strecken mit 
Geschwindigkeiten bis zu 20 km/h eignen. 
Hauptkundengruppe sind Logistikzentren und 
Produktionsbetriebe mit besonders weitläu-
figen Anlagen. Gehen ist zwar gesund, aber 
die Fortbewegung auf den bis zu 20 km/h 
schnelle Flitzern ist betriebswirtschaftlich 
sinnvoller. Mit einer Ladung des 36 Ah-Akkus 
(3x12 V) legen die kleinen Roller auf ebenem 
Untergrund bis zu 35 km zurück, und as bei 
Gestehungspreisen von rund 1.400,- Euro.

Die größeren Fahrzeuge Colli 3 bis Colli 5 
werden ebenso wie die Emtrac-Einachsschlep- 
per von einem befreundeten Unternehmen 
gefertigt. Die ihren Anwendungsbereich in 

Blumengroßmärkten und in der Industrie ha-
ben. Sie werden individuell gefertigt, weil sie 
meist mit speziellen Aufbauten versehen wer-
den, je nach Aufbau kann die Ladefläche von 
500 bis 1200 mm variieren; ihre Zuladung be-

trägt maximal 500 kg. Die Schleppermodelle 
600, 1000 und 3000 haben Zugkräfte von  
60 bis 300 kN und sind zwischen 10 und  
15 km/h schnell. 12-V-Vliesbatterien (zwei 
bis vier Stück) „powern“ sie. Je nach Größe 
werden 24- und 36-V-Motoren verbaut. 
Damit können wir das Preisgefüge so ge-
stalten, dass auch Wiederverkäufer ver-
nünftig kalkulieren können“, so Ternieden 
im Gespräch mit der STAPLERWORLD. 
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Wir lösen Ihr 

Handlingproblem! 
 

Seith Fördertechnik GmbH 
97788 Neuendorf am Main 
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E-Mail: Seith-GmbH@t-online.de 

 

Bilder: Erler

Der 20 km/h 
schnelle Colly 1 ist das 

  kleinste Gefährt.

Unter dem Namen „Staplercenter Ham-
burg“ werden die Kapazitäten von sechs 
HanseLifter-Händlern gebündelt. Zusam-
mengeschlossen haben sich: 

· Blunk Gabelstapler Vertriebs GmbH 
· E.G.D. -Gabelstapler, Wernicke und 

Grimm GbR
· Siemers Transporttechnik GmbH 
· Jürgen Krull StaplerService e.K.
· Rainer Ockens GmbH
· Pfensig & Wendorf Maschinenbau und 

Lagertechnik GmbH
· und natürlich HanseLifter / GESUTRA 

GmbH

Die dadurch erzielten Synergien kommen 
nun den Kunden im Großraum Hamburg 
direkt zu Gute.

1. Mehr Know-how und Erfahrung, alle be- 
kannten Marken können so im Service 
abgedeckt werden. 

2. Höhere und schnellere Verfügbarkeit 
der Servicedienstleistungen.

3. Größere Mietflotte durch Zusammen
legung der Mietpoole.

4. Durch gemeinsame Beschaffung und 
koordinierten Einkauf werden sich die 
Kosten und die Qualität für den Kunden 
verbessern.

5. Der Vorführgeräte Pool ist ebenfalls 
deutlich vergrößert.

6. Gebündelte Vertriebsaktivitäten und 
Marketingmaßnahmen unter der direk
ten Koordination von HanseLifter.

Dieser strategische Zusammenschluss 
bringt die unabhängigen Händler in eine 
deutlich bessere Marktposition und dies 

werden die Kunden und Neukunden bald 
auch erfahren. An der Eigenständigkeit 
der Händler und Ihren Markenmix wird 
sich nichts ändern. Diesem Beispiel wer-
den sicherlich bald weitere Händler in 
Ballungsgebieten folgen. 

Hamburgs neuer Händlerverbund

Weitere Informationen: 
www.staplercenter-hamburg.de


